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Haldensleben, den 04.12.2023 

 

Niederschrift  

über die 27.Tagung des Ausschusses für Schul-, Sozial-,Kultur. Und Sportausschusses der Stadt Haldensleben 

am 10.10.2023, von 18:00 Uhr bis 19:36 Uhr 

 

 

Ort: im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Sitzungssaal  

_________________________________________________________ 
Anwesend: 

 Vorsitzende/r 

 Herr Klaus Czernitzki 

 Mitglieder 

Herr Thomas Feustel in Vertretung für Herrn Kondratjuk 

Frau Birgit Kolbe 

Herr Sascha Oldenburg 

Frau Anja Reinke in Vertretung für Herrn Zeymer 

Frau Sigrid Ursula Walkemeyer 

 sachkundige Einwohner 

 Frau Ann Fabini 

 Frau Dr. Silke Pokarr 

 von der Verwaltung 

 Herr Oliver Karte 

 Frau Doreen Scherff  

 Herr Michael Schneidewind 

 Frau Susan Keilwitz 

 Frau Simone Neubauer 

 

Abwesend: 

 Mitglieder 

Frau Karin Bode - entschuldigt 

Herr Bodo Zeymer - entschuldigt 

Herr Boris Kondratjuk - entschuldigt 

Sachkundige Einwohner 

Frau Christel Hintze – entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit  

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

3.  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.09.2023  

4.  Einwohnerfragestunde  

5.  Bericht des Streetworkers  

6.  Informationsvorlage IV-033(VII.)/2023 Informationen zum Stand der Haushaltsplanung für das Haus-

haltsjahr 2024 

 

7.  Förderanträge  

8.  Mitteilungen  

9.  Anfragen und Anregungen  

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

10.  Abstimmung über den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.09.2023    

11.  Ausschreibung der Betreibung zur Sicherstellung des Betriebes durch einen Dritten 

Vorlage: 420-(VII.)/2023    

12.  Mitteilungen    

13.  Anfragen und Anregungen 
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I. Öffentlicher Teil 

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit   

 

Der Ausschussvorsitzende Klaus Czernitzki eröffnet die heutige Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird 

festgestellt; es sind 6 Ausschussmitglieder anwesend; der Ausschuss ist beschlussfähig. Die sachkundigen Ein-

wohnerinnen Frau Fabini und Frau Dr. Pokarr nehmen ebenfalls an der Sitzung teil. 

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Amtsleiterin Frau Doreen Scherff stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 5 zu streichen, da der Streetwor-

ker nicht anwesend ist.  

Die Tagesordnung wird in der so geänderten Form einstimmig angenommen und gilt damit als festgestellt.  

 

 

zu TOP  3  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 05.09.2023   

 

Schriftlich liegen dem Ausschussvorsitzenden keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift 

vom 05.09.2023 vor. Der öffentliche Teil der o.g. Niederschrift wird von den Ausschussmitgliedern  

 

Einstimmig bei einer Stimmenthaltung bestätigt. 

 

zu TOP  4  Einwohnerfragestunde   

 
Einwohner 1 bittet das Vorlesen in Familien mehr anzuregen, um auch die Sprachkompetenz zu erhöhen. Auf 

dem Süplinger Berg in Haldensleben gibt es sehr viele Nationen. 

 
Frau Doreen Scherff erläutert, dass die Sprach- und Lesekompetenz ein Teil der konzeptionellen Verpflichtung 

jeder Einrichtung ist. Es ist nicht vorgesehen zum Thema Vorlesen besondere Vorkehrungen in der Einrichtung 

Max und Moriz einzuleiten. Die Stadt arbeitet daran den Personalschlüssel so abzusichern, dass eine konzeptio-

nell untersetzte nach den Konzeptionen, die sich die einzelnen Einrichtungen geben, die Betreuung mit Fachper-

sonal abzusichern. Die Verwaltung ist eher dabei das Kinderförderungsgesetz umzusetzen, das auch in allen Öff-

nungszeiten und mit allen Fachkräften. Es fehlt momentan an Kapazität im Bereich Vorlesen etwas Besonderes 

anzubieten. 

 

zu TOP  5  Bericht des Streetworkers 

 

Von der Tagesordnung genommen. 

 

zu TOP  6  Informationsvorlage IV-033(VII.)/2023 Informationen zum Stand der Haushaltspla-

nung für das Haushaltsjahr 2024 

 

Amtsleiter der Kämmerei Herr Michael Schneidewind, gibt einen Einblick zum Diskussionspapier – Haus-

haltplan. Es besteht auch weiterhin großer Handlungsbedarf bezüglich von Einsparungen. Im Ergebnishaushalt 

sprechen wir von einem Defizit für das Jahr 2024 von 7,3 MIO Euro. Grund sind auch die enormen Preisstei-

gerungen. Es besteht akuter Handlungsbedarf, damit die Stadt Haldensleben wieder in eine ausgeglichene 

Haushaltssituation kommt. Er verweist auf einen schwierigen Haushalt bis 2026. Der Finanzhaushalt muss ab 

01.01.2026 nach aktueller gesetzlicher Regelung im KVG ausgeglichen werden. 

Er fordert auf, sich mit der Verwaltung über Anregungen für Maßnahmen die die Stadt im Hinblick auf die Re-

duzierung der Aufwendungen voranbringt, zu verständigen. Diese Vorschläge werden als Agenda für die 

nächsten Jahre verstanden, um zu einem ausgeglichenen Haushalt zu kommen. 

 
Ausschussvorsitzender Herr Klaus Czernitzki erkundigt sich nach der Stellenplanerweiterung Zwecks zwei 

zusätzlicher Stellen als Schul-IT‘ler und einer Sachgebietsleitung Soziales, sowie über eine Erhöhung der wö-

chentlichen Stunden für die Jugendarbeit.  

 
 



Seite 3 von 4 - 3 - 

Amtsleiterin Frau Doreen Scherff weist darauf hin, dass durch die Anschaffung weiterer Technik in den 

Schulen sowie die Erweiterung der Vernetzung, auch in den anderen Einrichtungen, aber auch Wartungsarbei-

ten die Mitarbeiter der IT keine zeitlichen Kapazitäten aufweisen können.  

Zur der Stelle Sachgebietsleitung für Soziales hatte Amtsleiterin Frau Doreen Scherff eine ausführliche Be-

gründung geschrieben und hält an dieser auch fest. 

Die erforderliche Erhöhung der wöchentlichen Arbeitszeit der Mitarbeiter in den Jugendclubs ist der Tatsache 

geschuldet, dass mit den 20 Wochenstunden die Öffnungszeiten der Jugendclubs sehr eingeschränkt ist. Mit 

der Erhöhung der Stunden möchte die Verwaltung eine bessere Jugendarbeit erzielen.   

 

zu TOP 7           Förderanträge   

 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für Projektförderung – für Projekte der Seniorenarbeit und 

Wohlfahrtspflege. 

 

Antrag auf finanziellen Zuschuss für die Ortsgruppen der Stadt Haldensleben. 

 

Antragsteller:             Volkssolidarität Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.  

                                    Regionalverband Ohre-Börde 

Kurzbeschreibung:      Dient der Finanzierung der Weihnachtsfeierlichkeiten,  

                                    vorrangig für die Besuche der kranken, teils hochbetagten oder   

                                    bettlägerigen Senioren. 

 

Erbetender Zuschuss: 334,90 EURO 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses beschließen, einen Zuschuss in Höhe von 

334,90 € zu gewähren. 

 

zu TOP  8  Mitteilungen   

 

Amtsleiterin Frau Doreen Scherff informiert, dass der Antrag vom Verein „Wir für Euch e.V. zu WeinShop-

pen in Höhe von 800,00 EURO auf Grund der Dringlichkeit bewilligt wurde. Ebenso informiert sie die Anwe-

senden, dass die Stadt Haldensleben für mobile Konferenzsysteme eine Förderung in Höhe von 80.800 EURO 

bewilligt bekommen hat. Das sind 16 mobile Konferenzsysteme für die Grundschulen der Stadt Haldensleben. 

 

Kämmereileiter Herr Michael Schneidewind gibt aus aktuellem Anlass bekannt, dass die Abstimmung des 

Bürgerbudget am heutigen Tag endet. Es wurden 22 Anträge eingereicht, 11 entsprachen der Zulässigkeit und 7 

Anträge sind zuwendungsfähig. Diese wird nach Auswertung öffentlich bekannt gegeben. Für das Bürgerbudget 

2024 wurden 6 Anträge eingereicht die nach Prüfung den Zulassungsvoraussetzungen entsprechen, wobei 3 zu-

lässig sind. Mit der Genehmigung des Haushaltes 2024 und vorheriger Abstimmung Januar bis Februar können 

auch die beantragten Maßnahmen für 2024 begonnen werden. Zukünftig können ganzjährig Anträge stellt wer-

den, bis 31.08. für das Folgejahr. 

 

Dezernent Herr Oliver Karte äußert sich zu einer früheren Frage in Bezug auf die Sperrung von Parkplätzen 

am Busbahnhof und erklärt, dass mit dem Pflegeaufwand von Flächen oft eine Sperrung der Parkplätze verbun-

den ist. Erst danach ist eine Reinigung der festen Flächen möglich. Eine Beschilderung muss gesetzlich mit 72 h 

erfolgen. Die Sperrung der Fläche am Busbahnhof hat jedoch auf Grund der Größe zwei Tage gedauert. Im Re-

gelfall lassen sich Reinigungsarbeiten (Pflege Grünanlagen und Straßenflächen) an einem Tag erledigen. 

 

zu TOP  9  Anfragen und Anregungen   

 

Sachkundige Einwohnerin Frau Ann Fabini erkundigt sich, wann die Auswertung des Altstadtfestes im Aus-

schuss erfolgen wird.  

Amtsleiterin Frau Doreen Scherff gibt bekannt, dass diese im November 2023 erfolgt. 

 

Ausschussvorsitzender Herr Klaus Czernitzki schließt um 18:45 Uhr den öffentlichen Teil und stellt die 

Nichtöffentlichkeit her. 
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gez. 

Klaus Czernitzki 

Ausschussvorsitzender 

 

 

gez. 

Simone Neubauer 

Protokollantin 
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